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Beirat für Klimaschutz Münster 

Protokollentwurf der 10. Sitzung am 2014-02-04, 16:17 – 18:28 Uhr, Stadtweinhaus 

 

Beirat:   Dr. Norbert Allnoch, Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron, Frau Jutta Höper,   

Prof. Dr. Jan Jarre, Herr Nolten Kattentidt, Prof. Dr. Otto Klemm,  

Herr Udo Sieverding, Frau Sabine Terhaar, Herr Christoph Thiel,  

Herr Patrick Werner, Dr. Udo Westermann 

Vertreter:   Frau Irmgard Hilgensloh, Herr Klaus Kremser, Herr Harald Nölle 

Betreuung:   Frau Julia Weinauer 

Verwaltung:   Frau Birgit Wildt 

Ratsfraktionen: Herr Wolfgang Klein, Herr Wolfgang Wiemers 

 

-Tagesordnung- 

TOP 1 Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2     Vorstellung Aktueller Themen 

 Planungswettbewerb Konversion York Kaserne 

 Restrot-Anzeigen 

 Ratsbeschluss zur Vorlage V/0774/2013 "Beirat für Klimaschutz – 

Handlungsprogramm 2012 - 2017“ Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik; 

Einzelmaßnahme 

TOP 3 Rolle und Bedeutung des Beirats für Klimaschutz der Stadt Münster, 

Sitzungszyklus, Finanzierung, Außendarstellung, Themen 

TOP 4 Neuwahl des/der Vorsitzenden und des/der Stellvertreters/in 

TOP 5 Verschiedenes 

Gemütlicher Ausklang im Marktcafe - Domplatz für alle Interessierten. 

https://www.stadt-muenster.de/sessionnet/sessionnetbi/vo0050.php?__kvonr=2004036451&voselect=8852
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-Protokoll- 

Top 1 Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde in o.g. Form einstimmig angenommen. 

TOP 2  Vorstellung Aktueller Themen 

 Planungswettbewerb Konversion York Kaserne 
 
Herr Thiel berichtet von den Sitzungen zum Wettbewerb York Kaserne. In erster Linie 
wurden dabei Verfahrensfragen besprochen. Der Fokus lag deutlich auf dem Denkmalschutz 
des Gebäudebestands. Themen wie Verkehr, Mobilität (Car Sharing) oder auch Wohnen 
(Geschosszahlen) wurden nicht behandelt. Aufgrund der Kommunalwahl wird erst der neu 
gewählte Rat durch eine Berichtsvorlage informiert und den Wettbewerb zum Abschluss 
bringen. Am Ende der ersten und zweiten Wettbewerbsstufe wird es eine Broschüre mit den 
Vorschlägen der Teilnehmer sowie eine Ausstellung geben. Dadurch wird der Öffentlichkeit 
die Möglichkeit gegeben, sich einen Eindruck von der Entscheidung des Preisgerichts zu 
machen. 
 
Der Zeitplan zum Wettbewerb York-Kaserne sieht wie folgt aus: 
 

Versand der Auslobung 18.11.2013 
Schriftliche Rückfragen bis 27.11.2013 
*Einführungskolloquium 02.12.2013* 

1. Stufe Abgabe der Arbeiten 31.01.2014 
*1. Stufe Preisgericht 19.02.2014 * 

Ausstellung Bürgerbüro 21.02. - 28.02.2014 
Bürgerversammlung 25.02.2014 

2. Stufe Abgabe der Arbeiten 11.04.2014 
*2. Stufe Preisgericht 14.05.2014* 

Ausstellung Juni - Juli 2014 

 Restrot-Anzeigen 

Nach mehrmaliger Absetzung von der Tagesordnung wurde die Vorlage V/0336/2013  
„Einsatz von Restrotanzeigen (Count-Down-Anzeigen) an Lichtsignalanlagen“ in einer 
kostengünstigeren Version erneut dem Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen 
vorgelegt. In der Sitzung am 29.01.2014 wurde eine einspurige Countdown-Anzeige an der 
Kreuzung Grevenerstraße/Ring zunächst für ein Jahr einstimmig beschlossen.  

 Berichtsvorlage V/0774/2013 "Beirat für Klimaschutz – Handlungsprogramm 2012 - 2017 
Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik; Einzelmaßnahme 

 
Der für 2014 protokollierte Sperrvermerk für die Mittel des Beirates für Klimaschutz der 
Stadt Münster wurde aufgehoben. Die Haushaltsmittel für die Fortführung des Klimabeirats 
in Höhe von 10.000 € wurden somit bis 2020 grundsätzlich freigegeben, unterliegen jedoch 
jedes Jahr der anstehenden Haushaltsentscheidung im Rahmen möglicher 
Konsolidierungsmaßnahmen. 

https://www.stadt-muenster.de/sessionnet/sessionnetbi/vo0050.php?__kvonr=2004036451&voselect=8852
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 TOP 3 Rolle und Bedeutung des Beirats für Klimaschutz der Stadt Münster, 

Sitzungszyklus, Finanzierung, Außendarstellung, Themen 

 Öffentliche-/ nicht-öffentliche Sitzungsteile 

In einem vorab geführten Gespräch zwischen Herr Bruns (Amtsleiter des Amts für 

Grünflächen und Umweltschutz) und Herr Klemm wurde noch mal deutlich gemacht, dass 

ein Einwirken seitens des Klimabeirats in noch im Prozess befindliche Vorlagen nicht möglich 

ist. Dadurch wird dem Klimabeirat eine in allen Belangen öffentliche Position zugewiesen. 

Diesbezüglich könnte die Rolle und Bedeutung des Beirats für Klimaschutz in 

Zusammenarbeit mit der Verwaltung neu überdacht werden. Eine aktive und zeitnahe 

Stellungnahme und Beurteilung aktueller Beschlussvorlagen kann nur erfolgen, wenn dem 

Klimabeirat in Zukunft das Vertrauen entgegen gebracht wird, sich noch in der 

Beratungsfolge befindliche Vorgänge unter Geheimhaltung und unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zur Mitarbeit zu erhalten. Aus Sicht des Klimabeirats könnte die 

Voraussetzung dafür durch Zweiteilung der Sitzung in öffentliche und nicht-öffentliche Teile 

geschaffen werden. Man könnte sich auch am Beispiel des Gestaltungsbeirats orientieren. 

Hier werden Vorlagen und perspektivische Überlegungen in nicht-öffentlicher Sitzung im 

frühen Planungsstadium mündlich erläutert und diskutiert. Eine Änderung der 

Geschäftsordnung des Beirats für Klimaschutz der Stadt Münster erscheint hierfür nicht 

notwendig, da auch sie die Durchführung nicht-öffentlicher Sitzungsteile erlaubt. 

 Öffentlichkeitsarbeit des Klimabeirats 

Um den Beirat in Zukunft öffentlich zu repräsentieren und dadurch den Bürgern eine nähere 

Ein- sowie Anbindung zu ermöglichen, soll eine Internetpräsenz eingerichtet werden. Diese 

dient der Vorstellung der Arbeit des Klimabeirats, aktueller Themengebiete (sofern diese 

bereits für die Öffentlichkeit freigegeben wurden), interessanter klimarelevanter 

Veranstaltungen und auch als Anlaufstelle für Anregungen. Darüber hinaus soll es in Zukunft 

Presseartikel und Pressekonferenzen geben, die zusätzlich die Wahrnehmung und den 

Bekanntheitsgrad in der Stadt und bei den Bürgern steigern sollen. 

 Themen des Klimabeirats für 2014 

Die diesjährige Kommunalwahl und die daraus resultierende politische Neubildung 

ermöglicht dem Klimabeirat insbesondere unter dem Aspekt der Eigeninitiative, neue 

Impulse zu setzen und unabhängig von Beschlussvorlagen die Maßnahmenfelder Gebäude, 

Verkehr und regenerative Energieerzeugung auszubauen und zu vertiefen. Unter Einbindung 

von Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Bürgern wurde vorgeschlagen, die jeweiligen 

Themenfelder in eintägigen Symposien richtungsweisend vorzustellen und zu diskutieren. 

Dabei sollen lokale Akteure ebenso wie externe Experten konkrete Maßnahmen in einem 

fächerübergreifenden Erfahrungsaustausch erläutern. Strategische Themen, mit denen sich 

der Beirat für Klimaschutz in der diesjährigen Sitzungsperiode beschäftigen möchte, sind: 

- Flächenverbrauch 

- Energiewende / Stromerzeugung 

- Energieeffizientes Bauen/ Renovieren (Verwaltung als Vorreiter und Vorbild) 

- Sensibilisierung von Münsters Bürgern 

- Kooperation mit der Stadt und den Landkreisen 
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- Neuer Nahverkehrsplan der Stadt Münster (Mobilität, Lufthygiene) 

- Mobilitätsmanagement in den Betrieben (Kraftstoffkonsum der Stadtverwaltung) 

- CO2-Ausstoß in der konventionellen Landwirtschaft 

 Sitzungstaktung 

Es wurde diskutiert, ob eine höhere Sitzungstaktung sinnvoll wäre, um dem Klimabeirat zu 

ermöglichen, besser und schneller auf Vorlagen und Vorgänge zu reagieren. Es wurde auch 

vorgeschlagen, auf einen halbjährigen Sitzungsturnus zu reduzieren. Es wurde schließlich 

beschlossen, beim dreimonatigen Turnus zu bleiben mit der Option, Zwischentermine 

einzuschieben. In kleineren Arbeitsgruppen sollen bestimme Themenschwerpunkte (z.B. des 

AUB) auch kurzfristig behandelt werden.  

Die Beiratsvorsitzenden halten die Tagesordnung und Sitzungstermine des AUB und 

Planungsausschusses im Blick und sprechen die kurzfristigen Stellungnahmen zur Verfügung 

stehenden Beiratsmitgliedern bei Bedarf gezielt an. Der gesamte Beirat wird über die 

gesamten Vorgänge informiert. 

Ausstattung des Klimabeirats mit Mitteln 

Herr Wiemers berichtet, dass dem Rat und dem Hauptausschuss am 12.12.2013 in den 

Sitzungen ein Antrag zur Umsetzung von Maßnahmen des Klimaschutzprogramms 2010 im 

Umfang von 50.000 € vorgelegt wurde. Der Klimabeirat wird einen Antrag stellen, in dem die 

oben genannten geplanten Themen/Arbeitsprogramm und Mittelbedarf formuliert sind.  

 TOP 4 Neuwahl des/der Vorsitzenden und des/der Stellvertreters/in 

Herr Prof. Jarre leitet die Neuwahl des Vorsitzenden und der Stellvertretung. Für den Vorsitz 
des Beirates wird Herr Prof. Dr. Otto Klemm und für die Stellvertretung Frau Sabine Terhaar 
vorgeschlagen. Die beiden Kandidaten werden einstimmig (bei Enthaltung der Kandidaten) 
gewählt und nehmen die Wahl an. 

 TOP 5 Verschiedenes 

 Termine 

05.02.2014 20:00 Uhr; VHS Münster Aegidimarkt 
 
10.02.2014 19:00 Uhr; Cinema Münster, Warendorferstraße 45-47 
   The human Scale 
  http://www.thehumanscale-derfilm.de/ 
 
08.03.2014 Zeitzeugen von Tschernobyl besuchen den Energiepark Saerbeck 
  http://www.klimakommune-saerbeck.de 
 
12.3.2014 19:00 Uhr, Fürstenberghaus  
  Berichte aus Tschernobyl und Fukushima  

http://www.presse-service.de/data.cfm/static/872783.html 
 

 

 

 Mögliche Themen für die nächste Sitzung am 06.05.2014 

http://www.thehumanscale-derfilm.de/
http://www.klimakommune-saerbeck.de/city_info/webaccessibility/index.cfm?region_id=408&waid=317&item_id=845795&link_id=213706127&contrast=0
http://www.presse-service.de/data.cfm/static/872783.html
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o Wettbewerb Konversion York-Kaserne (weitere Entwicklungen) 
o Neuer Nahverkehrsplan für Münster (optional jemanden dazu einladen) 
o Neue Ausgestaltung der Arbeit des Klimabeirats 
 
Die nächste Sitzung kann, sofern es die räumlichen Möglichkeiten zulassen, im Gebäude 
Heisenbergstr. 2 der Universität Münster stattfinden. 
 
 
Münster, den 06.05.2014 


